
Die Entscheidung, eine neue Unter-
nehmenssoftware einzuführen, voll-
zieht sich, wie jede andere Entschei-
dung im Leben auch, schrittweise:
Am Anfang steht das irrationale
Gefühl schleichender Unruhe, ge -
folgt von geschärfter Aufmerksam-
keit und wachsender Unzufrieden-
heit. Im nächsten Schritt setzen
Denken und Handeln ein: Unterneh-
merische Strukturen und Arbeitspro-
zesse werden auf Bedarf und Effi-
zienz hin geprüft. Zahlen, Daten, Fak-
ten zusammengetragen und syste-
matisch ausgewertet. Mit dem Re -
sultat: Die Suche nach einer neuen
Lösung beginnt. 

Die Gründe für einen Software-
wechsel in den Unternehmen der
Wohnungswirtschaft sind vielfältig
und komplex; jedoch nahezu aus-
schließlich rational. Im Vordergrund
der Entscheidungsfindung stehen
Kriterien wie: „Basistechnologie“,
„Modernität“, „Schnittstellen- und
Integrationsfähigkeit“, „Modularität

in Bezug auf Branchendienste, Ser-
vices und Dienstleistungen“ sowie
ein akzeptables „Preis-Leistungs-
verhältnis“. Helmut Köszegi, EDV-
Leiter und Systemadministrator bei
der Kreisbaugesellschaft Heiden-
heim GmbH, Giengen/Brenz fasst die
technologischen Anforderungen sei-
nes Unternehmens entsprechend
pragmatisch zusammen: „Die Lösung,

die wir suchten, sollte einfach, prak-
tikabel und in der modernen Win -
dows-Welt zu Hause sein.“ Nicht
mehr und nicht weniger. Eine rein
rationale Entscheidung. „Funktiona-
lität war uns wichtig, Flexibilität in
der Darstellung neuer Anforderungen
und ein gesundes Verhältnis zwi-
schen Wirtschaftlichkeit und Preis“
sagt der 54-Jährige.               >>>

Vom Verdrängungsmarkt hin zum Wechselmarkt – Wohnungsunter -
nehmen stehen derzeit und in Zukunft wieder verstärkt vor der
Entscheidung, auf neue Software programme zur Verwaltung ihrer Immobilien und Liegenschaften umzusteigen. In die
Immobilienbranche kommt Bewegung. Ganzheitliche, moderne und im Markt bewährte Systeme sind gefragt; mit einer
transparenten und soliden Preispolitik. Die GAP-Group, Bremen, traditionsreiches, mittelständisches Software- und
Beratungshaus für die Wohnungswirtschaft, gilt als Vorreiter auf diesem Gebiet. Zwei Anwender, die kürzlich auf
immotion®, die Inhouse-Lösung der GAP-Group, wechselten, geben Einblick in ihre Entscheidungskriterien.

KUNDEN BERICHTEN ÜBER IHRE ERFAHRUNGEN MIT IMMOTION ® UND DER GAP-GROUP
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Die Belegschaft der Kreisbaugesellschaft Heidenheim GmbH auf Betriebsausflug: Im Vordergrund
Geschäftsführer Wilfried Haut (3. von rechts) und EDV-Leiter Helmut Köszegi (4. von rechts)

Ein Erfahrungsbericht: 

„Ein ERP-System muss man erfühlen –
und begreifen.“
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>>>  Für den Kaufmann der Grund-
stücks- und Wohnungswirtschaft
war die Einführung der GAP-Lösung
immotion® bereits die dritte Softwa-
re-Umstellung im 1935 gegründeten
Unternehmen. Köszegi kennt sich da -
her mit selbst programmierten Miet -
verwaltungslösungen genauso aus
wie mit professionellen Softwaresys -
temen von UNIWOP oder WohnData.
Seine wichtigste Erfahrung: „Emo-
tionalität spielt bei der Auswahl
einer Software oder des Anbieters
keine Rolle.“ Was zählt, seien Nutzen
und Effektivität. „Unter’m Strich
muss das Tagesgeschäft laufen. Und
hier fühlen wir uns bei immotion® gut
aufgehoben.“ 

Und da war es nun doch – das Wort
„Emotion“. Die Entscheidung, einen
Systemwechsel inmitten eines lau-
fenden, funktionsfähigen Arbeitspro-
zesses zu vollziehen, ist ohne eine
gesunde Symbiose von Herz und Ver-
stand kaum möglich. So wählt dann
auch Dr. Dieter Naumann, Geschäfts-
führer der Wohnungs- und Bauge-
sellschaft mbH Staßfurt, (kurz:
Wobau) seine Worte mit Bedacht:
„Ein ERP-System muss man erfüh-
len, erfühlen – und begreifen. Und
dann muss man es versuchen.“

Der Einsatz von immotion® im Haus
des historisch gewachsenen Unter-
nehmens an der Bode, das auf eine
über 60-jährige bewegte Historie
zurückblickt, fußt auf einer umfang-
reichen Marktanalyse – und auf kla-
ren Zielvorgaben. „Wir suchten das
Optimum.“, sagt Naumann, „Das Op -
timum zu dem, was wir intern im Un -
ternehmen und in Übereinstimmung
mit unserer Muttergesellschaft, den
Stadtwerken Staßfurt, abbilden woll -
ten.“ Der Entscheidung lag also ein
technisch-administrativer Anspruch
zugrunde, der die Holding mit insge-
samt drei Unternehmen betraf. Ele-

mentar waren drei Faktoren: ein In -
house-System, eine zukunftsfähige
technologische Basis und die richt -
linienkonforme Zertifizierung. „Die
Zukunftsfähigkeit des Systems war
uns sehr wichtig“, betont der Ge -
schäftsführer. „Wir wollten eine
Datenbank, die Prozesse strukturiert
abbildet und gleichzeitig für neue
Anbindungen offen ist. Das GAP-
System kann das leisten.“ immotion®

ist nach Einschätzung der Wobau
Staßfurt zudem die modernste am
deutschen Markt; in der Anwendung
komfortabel und kundenfreundlich. 

Der Hintergrund für diese Wor te: Die
Wohnungs- und Baugesellschaft,
die bis 1996 mit dem GES-System
und später mit WohnData arbeitete,
wollte ihre Datenstruktur op timieren.
Sie suchte mehr Transparenz und
schnellere Verfügbarkeit von Daten
und Anlagen. Rückblickend lässt
sich nun festhalten: Mit Einführung
von immotion® im Jahre 2009 haben
sich Strukturen und Prozesse im
operativen Geschäft verschlankt
und vereinfacht. Wenngleich sich
auch hier ein interner Lernpro-
zess vollzog, wie Naumann
erklärt: „Wie bei jedem anderen
Softwaresystem auch, muss-
ten wir uns bestimmten tech-
nischen Algorithmen anpas-
sen – und unsere bisherige
Arbeitsweise am System
ausrichten. Die Grund -
bedingungen jedoch, was
eine Software im Arbeits -
ablauf leisten muss, ge -
ben wir vor.“ 

Mensch und Technik in
Symbiose. Die Zufrie-
denheit erwächst aus
einem klaren Anfor-
derungsprofil sei-
tens des Anwen-
ders auf der einen

Seite und einer marktgerechten
Software-Lösung des Anbieters auf
der anderen Seite. Unter dem Strich
zählt schließlich eins: Das Gefühl bei
der täglichen Arbeit, die richtige Ent-
scheidung getroffen zu haben.
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GAP Gesellschaft für Anwenderprogramme und Organisationsberatung mbH 
Neidenburger Straße 24 · D-28207 Bremen · Telefon 0421/49 13 4-422 
Telefax  0421/49 13 4-899 · info@gap-group.de · www.gap-group.de

ECKDATEN

Kreisbaugesellschaft 
Heidenheim GmbH

Burgstraße 30
89537 Giengen/Brenz

Ansprechpartner: 
Herr Wilfried Haut, Geschäftsführer

Herr Helmut Köszegi, EDV
Wohneinheiten: 

eigener Bestand 3.432 MV /
Fremdverwaltung 1.143 MV

Wohnungs- und 
Baugesellschaft mbH Staßfurt

Grenzstraße 11
39418 Staßfurt

Ansprechpartner: 
Herr Dr. Dieter Naumann, Geschäftsführer

Wohneinheiten: 
eigener Bestand 3.236 MV / 

Fremdverwaltung 74 MV / WEG 376 MV

„Die Zukunftsfähigkeit des Systems
war uns sehr wichtig“ 

Dr. Dieter Naumann, 
Geschäftsführer der 

Wohnungs- und
Baugesellschaft mbH 

Staßfurt



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


